
Niederschrift
über die Sitzung des Ortsrates des Gemeindebezirks Weiskirchen
am Mittwoch, dem 12. Dezember 2012 im Besprechungszimmer

des Rathauses Weiskirchen

Beginn:
Ende:

19.00 Uhr
20.20 Uhr

Tagesordnung:
A Öffentlicher Teil
1. Verpflichtung eines neuen Ortsratsmitgliedes
2. Erweiterung der Straßenbeleuchtung
3. Vermietung einer gemeindeeigenen Wohnung
4. Verschiedenes
5. Jahresrückblick

B Nichtöffentlicher Teil
6. Grundstücksangelegenheiten

Anwesend:
Als Vorsitzende: Ortsvorsteherin lngrid Willein
Die Mitglieder:
Louis Friederike, zugleich Schriftführerln

Schuh Stefan, Schulz Gunnar, Sende Christa, Treitz Reinhard, Wagner

Isabelle, Wahlen Erwin, Willems Thorsten

Entschuldigt fehlten: Bauer Themas, Behies Franz-Josef

Die Ortsvorsteherin begrüßt die Anwesenden. Sie stellt fest, dass die gewählten Mitglieder
form- und fristgerecht eingeladen wurden. Die Bekanntmachung ist im amtlichen
Bekanntmachungsblatt der Gemeinde Weiskirchen erfolgt. Einwände zur Einladung wurden
nicht erhoben. Der Ortsrat ist beschlussfähig.

1. Verpflichtung eines neuen Ortsratsmitgliedes

Herr Bürgermeister Hero übernimmt die Leitung der Sitzung und verpflichtet Frau Isabelle
Wagner per Handschlag zum neuen Ortsratsmitglied. Über die Verpflichtung wird eine
separate Niederschrift verfasst. Frau Wagner wird Nachfolgerin für den aus privaten
Gründen ausgeschiedenen Herrn Richard Kreutzer. Die Ortsvorsteherin bedankt sich bei
dieser Gelegenheit für die von Herrn Kreutzer in der Vergangenheit geleistete Arbeit für den
Ortsrat Weiskirchen.

2. Erweiterung der Straßenbeleuchtung

Der Antrag des Sportvereines Weiskirchen für eine Straßenlaterne in der Fortführung der
Jugendherbergstraße zum Clubhaus wird einstimmig befürwortet. Diese Maßnahme sollte
aber im Zusammenhang mit der Umrüstung der anderen Straßenbeleuchtung erfolgen, um



Kosten zu sparen. Bei der Gelegenheit wird über die lampe über der Straße
Mattheiserstraße Mündung Perch gesprochen. Hier macht das gelbe Licht eher dunkel als
hell. Über einen anderen Leuchtkörper soll nachgedacht werden. Eswird einstimmig
beschlossen, die Prüfung der Beleuchtung an der Stelle vornehmen zu lassen.

3. Vermietung einer gemeindeeigenen Wohnung

Für eine gemeindeeigene Wohnung in der Feldstraße gibt es drei Bewerber. Eswird
einstimmig beschlossen, zuerst die Bewerbungen aus dem Ortsteil nach Eingangsdatum zu
berücksichtigen

4. Verschiedenes

In Sachen Friedhofsangelegenheiten hier: Erweiterung der Rasengräber soll in der
nächsten Ortsratssitzurig unter eigenem Tagesordnungspunkt gesprochen werden.
Dann soll auch ein Lageplan vorliegen. Der Vorschlag von Herrn Schu!z und Frau
Louis, das jetzige Rondell um eine 2. Reihe zu erweitern, bis endgültig entschieden
ist, wird einstimmig angenommen.
Eswird lobend festgestellt, dass das Dauerthema Forsthausstraße bezüglich der
Bäume im Anwesen Scherer, ein gutes Ende genommen hat.
Der von Herrn Willems beantragte Verkehrsspiegel an der Ecke Burgstraße liegt der
Verwaltung vor und wartet auf eine Entscheidung.
Frau Louis berichtet über einen Baucontainer in der Nähe des Spielplatzes
Panz/Heide, der nach Auskunft von Anliegern von Kindern als Spielgerät genutzt wird
und angeblich lebensgefährlich sei. Essoll festgestellt werden, wer der Eigentümer
des Containers ist.
Herr Wahlen ist der Ansicht, dass die Hinweistafel im Lauterstein in Höhe Burgstraße
wegen der gefahrenen Geschwindigkeit unnötig sei. Das mobile Gerät sollte öfters an
verschiedenen Stellen im Ort eingesetzt werden.
Frau Wilkin berichtet, dass die Polizei verstärkt Fußstreife im Kurpark durchführt

5. Jahresrückblick

Frau Ortsvorsteherin Wilkin gibt einen Abriss über die geleistete Arbeit des Ortsrates im
abgelaufenen Jahr. Danach haben vier Ortsratssitzungen stattgefunden und es wurden
23 Tagesordnungspunkte behandelt. Unter anderem wurde gesprochen:

Die Fortführung der Ortskernsanierung im Bereich Triererstraße wurde bis auf die
Bepflanzung abgeschlossen
Die 3. Erweiterung des Gewerbegebietes wurde begonnen. Der Spatenstich erfolgte
im September 2012.
Die Hinweisschilder "Gewerbegebiet Weiskirchen" am Kreisel in Thailen wurden
angebracht.
Die Sanierung der Hochwaldhalle konnte nicht begonnen werden. Sie scheiterte am
Eigenanteil der Gemeinde, der 1/3 der veranschlagten Kosten beträgt. Hier wird auf
das Jahr 2013 gewartet.
Die Standorte für die Begrüßungsschilder an den Ortseingängen wurden vom lfS
festgelegt. Das Schild am Friedhof wird weiter oberhalb aufgestellt, das Schild beim



Anwesen Wecker muss versetzt werden und eine Verkehrsberuhigung in Richtung
Wildpark soll durch eine Geschwindigkeitsbeschränkung herbeigeführt werden.
Auf dem Spielplatz .Burgstrafse" wurde ein neues Spielgerät aufgestellt
Die Sanierung der Eingangsmauer am Friedhof wird auf 2013 verschoben, da lt. Herrn
Karl-Heinz Groß keine Einsturzbefahr besteht. Das undichte Vordach der
Leichenhalle wurde zwischenzeitlich repariert.
Der Monatsmarkt auf dem Kirchplatz musste wegen Desinteresse seitens der
Weiskircher Bürger zwischenzeitlich leider wieder eingestellt werden.
Die Umbenennung des Marktplatzes in .Place Bourbonne les bains" ist erfolgt. Ein
Partnerschaftsverein (Gemeindepartnerschaft) wurde gegründet.
Die im Kurparkpavillon aufgestellten und von der Tourismusförderung Weiskirchen
(früher Verkehrsverein) gespendeten Relaxliegen werden wieder entfernt und an
anderer Stelle im Kurpark aufgestellt. Eine Bank muss wegen des Heilklima-
Prädikates jedoch stehen bleiben. Außerdem wird der Pavillon saniert.

Frau Ortsvorstehetin Wilkinl5eaanRt sich bei derVerwältüng, demBauhof;-den Vereinen,
besonders der Feuerwehr und dem DRKfür die gute und vertrauensvolle
Zusammenarbeit im abgelaufenen Jahr.

B. Nichtöffentlicher Teil



Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, schließt die Vorsitzende die
Sitzung. Sie bedankt sich bei den Mitgliedern des Ortsrates für die gute Zusammenarbeit im
abgelaufenen Jahr und wünscht frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr.

Weiskirchen, 6. Januar 2013

rc·
Ingrid Wilkin
Ortsvorsteherin


